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wernerlottje;lecture

10. November 2014 · 18:00 – 20:00 Uhr
Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst
Caroline-Michaelis-Straße 1 · 10115 Berlin

In Erinnerung an einen großen Visionär der Menschenrechtsarbeit in Deutschland laden 
Brot für die Welt und das Deutsche Institut für Menschenrechte herzlich zur 2. Werner Lottje 
Lecture ein. Die Werner Lottje Lecture diskutiert regelmäßig aktuelle Probleme und Heraus-
forderungen des Menschenrechtsschutzes, besonders des Schutzes von Menschen rechts-
verteidigern und –verteidigerinnen.

wernerlottje;lecture
WERNER LOTTJE (1946–2004) war langjähriger Leiter des Menschenrechtsreferates und zuletzt Leiter der Abteilung 
Politik und Kampagnen im Diakonischen Werk der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Seine Arbeit war 
prägend und beispielsetzend für die EKD. Er gab die entscheidenden Anstöße zur Etablierung des Arbeitsbereiches 
Menschenrechte und hat die Kirche immer wieder an ihre Verantwortung zum Schutz der Menschenrechte erinnert. 
Über den kirchlichen Bereich hinaus hat Werner Lottje die Menschenrechtsarbeit in Deutschland und auch weltweit 
beeinflusst. Er hat das Forum Menschenrechte, den Zusammenschluss zivilgesellschaftlicher Menschen-
rechtsorganisationen in Deutschland, mitbegründet. Er setzte sich zudem für die Gründung des Deutschen Instituts 
für Menschenrechte ein, dessen erster Kuratoriumsvorsitzender er wurde. Werner Lottje lag viel daran, die 
Querschnittsfunktion des Themas Menschenrechte hervorzuheben. Durch seinen couragierten und unbürokratischen 
Ansatz hat er Menschenrechtsverteidigern und -verteidigerinnen das Leben gerettet. In oft schwieriger und 
aussichtslos erscheinender Lage hat er Frauen und Männern Mut gemacht, sich für ihre Würde und ihre Rechte und 
für die Würde und Rechte anderer Menschen einzusetzen. 



Aktuelle Herausforderungen beim Schutz von 
 Menschenrechtsverteidigerinnen und -verteidigern

17:30  Registrierung

18:00  Begrüßung
Dr. Julia Duchrow; Leiterin des Referats Menschenrechte und Frieden, Brot für die Welt

18.10  Werner Lottje Lecture
David gegen Goliath? Wenn Staat und Unternehmen wirtschaftliche, soziale und kulturelle Menschen-
rechte verletzen – Probleme und Lösungsstrategien von Menschenrechtsverteidigern in Mexiko
Alejandra Ancheita; Direktorin der mexikanischen Menschenrechtsorganisation PRODESC und Trägerin 
des Martin Ennals Awards 2014 für Menschenrechtsverteidiger

18:30  Fragen an Alejandra Ancheita

Detaillierte Informationen zum Programm 
fi nden Sie auf: 
www.brot-fuer-die-welt.de/werner-lottje-lecture 
www.institut-fuer-menschenrechte.de/werner-lottje-
lecture.html

Die Veranstaltung wird in deutscher Sprache durch-
geführt. Simultan-Übersetzung Englisch – Deutsch 
wird angeboten.

VERANSTALTUNGSORT
Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst
Caroline-Michaelis-Straße 1
10115 Berlin

ANFAHRT
www.brot-fuer-die-welt.de/anfahrt.html

ANMELDUNG UND INFORMATION
Anmeldung erbeten bis zum 31. Oktober 2014 an: 
walburg.speidel@brot-fuer-die-welt.de
Brot für die Welt · Caroline-Michaelis Straße 1  
10115 Berlin · Telefon +49 30 652 11 17 93

HINWEISE ZUR BARRIEREFREIHEIT
Der Veranstaltungsort ist rollstuhlgerecht. Bei Bedarf 
bieten wir Ihnen gerne weitere Unterstützung an. 
 Bitte teilen Sie uns dies bis zum 31. Oktober 2014 mit.

10. November 2014 · 18:00 – 20:00 Uhr

18:45  Vortrag
Wie können Menschenrechtsverteidiger bei Auseinandersetzungen mit  Unternehmen geschützt 
werden?
Michel Forst; UN-Sonderberichterstatter für Menschenrechtsverteidiger und -verteidigerinnen

19:00  Podiumsdiskussion
Alejandra Ancheita; Direktorin der mexikanischen Menschenrechtsorganisation PRODESC

Michel Forst; UN-Sonderberichterstatter für Menschenrechtsverteidiger und -verteidigerinnen

Frank Schwabe; Sprecher der AG Menschenrechte und humanitäre Hilfe der SPD-Bundestagsfraktion, 
Mitglied des Menschenrechtsausschusses des Deutschen Bundestages

Moderation: Michael Windfuhr; Stellvertretender Direktor des Deutschen Instituts für Menschenrechte

20:00  Empfang


